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Sie lieben Polit-Skandale, Affären, peinliche Alltagssituationen 
und satirische Bluthochdruckgebiete? Dann sind Sie hier richtig. 
Denn hier ist ein Spezialist am Werk.
Jan-Peter Petersen verbindet kabarettistisch zubeißende aktuelle 
Texte mit hochkomischen Alltagsepisoden. 
Da werden die Defizite zum Pluspunkt. Kabarett pur. „Mach ich 
morgen“, das kennen wir. Es wird verdrängt, verschoben, Unauf-
schiebbares immer wieder liegen gelassen. 
Aber zu spät ist früh was. Denn es gibt Dinge, die wir niemals auf 
den nächsten Tag verlegen sollten: Den Klimawandel-Leugnern, 
Kriegstreibern, den Schwurblern, Schwindlern und Bauernfängern 
aus der rechten Ecke eine vor den Latz zu knallen. Und das macht 
Petersen ganz effektiv und wirkungsvoll – mit heiteren Bengels-
zungen. "Da kommt mal wieder niemand ungeschoren davon." 
(Hamburger Wochenblatt)
Und Petersen wäre nicht er selbst, würde er es bei einer rein spie-
lerischen Nummern-Revue belassen. Als wachsamer Zeitgenosse 
sieht er es als seine Pflicht an, das Tagesgeschehen reaktions-
schnell und spitzfindig zu kommentieren. Elegant wie eine Kür. 
Und vor allem: Ganz ohne zu zögern!
Seine kabarettistische Betrachtung gerät zu einer präzisen Be-
standsaufnahme aktueller Befindlichkeit. Und ist dabei sauko-
misch.
Regie: Henning Venske 



 

JAN-PETER PETERSEN KATIE FREUDENSCHUSS MAX BEIER
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Jürgen Becker präsentiert live gemischt Politik, 
Platten, Protest und Pointen als mitreißende Ra-
dioshow auf der Bühne.
Es sind der Soundtrack und seine Resonanzen in 
der Gesellschaft, die eine Bewegung erfolgreich 
machen. So hatten die Hausbesetzer Ton Steine 
Scherben und die Friedensbewegung hatte Bots & 
BAP. Die Frauenbewegung hatte Ina Deter, die Pun-
ker hatten Patti Smith. Die Klimabewegung aber 
steht heute ohne eigenen Sound da und droht zu 

verlieren: Die Erde wird unaufhörlich heißer. 
Jürgen Becker taucht satirisch tief ein in die Soundfiles der bewegten  
Jugend und rettet damit am Ende sogar die Zukunft: Follow the Science mit 
Emotionen. Nicht umsonst antwortete Joseph Beuys auf die Frage, ob man 
mit Kunst die Welt verändern könne: „Nur mit Kunst!“

21.
MAI

Jeder kennt sie: die Müdigkeit in der Beziehung. 
Wenn man nach zehn Jahren ratlos in das Gesicht 
des Partners schaut und sich klar wird: „Vor der 
Ehe wollte ich ewig leben.“
Ist die Ehe trotz hoher Scheidungsraten wirklich 
überholt? Schließlich hat die Ehe auch ihre guten 
Seiten. Man kommt nach Hause und hat immer 
dieselbe Bezugsperson, die einen ablehnt. Für 
Männer ist es heute heute nur noch wichtig, dass 
die Beziehung ausgeglichen ist: Einer hat recht, 

der andere ist der Ehemann.
Stephan Bauer weiß: „Heiraten ist Dummheit aus Vernunft“. Warum auch 
nicht? Sein neues Programm ist wie immer ein pointenpraller Mega-Spaß, 
aber auch eine offene Abrechnung mit der Single-Gesellschaft, erodieren-
den Werten und dem Gefühl von „alles geht“.

22.
MAI
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DA KOMMT NOCH MEHR!



EIN ABO FÜR ALLE THEATER

Jetzt buchen: 
040 - 22 700 666 

THEATER  I  OPER  I  KONZERT  I  BALLETT

Hamburger Volksbühne e.V. 

Ein Abo für alle Theater!
Theater, Stücke und Termine
nach Wunsch.
Einstieg jederzeit möglich.

Wahl-Abo schon ab € 75,50.

Bettina TietjenFo
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